Aufgabe Galeriespaziergang


Aufgabenstellungen

Achten Sie bei Ihrem Galeriespaziergang auf Hilfen für die Bearbeitung einer der beiden Aufgabenstellungen Ihrer Wahl.

1.
Mögliche Zielstellungen für die Behandlung des Themas „Mobbing“

Wählen Sie ein aus Ihrer Sicht erstrebenswertes Ziel aus. Begründen Sie die Eignung dieser Maßnahme dafür, an unserem Gymnasium ein Schulklima zu befördern. in dem Mobbing keine Chance hat. Leiten Sie aus dem Galeriespaziergang einen „Fahrplan“ für die Umsetzung der Maßnahme ab.

· Aufbau eines Mentorsystems für die Neuankömmlinge (Klasse 5) mit Zertifizierung 

· Erarbeitung von Regeln des sozialen Miteinander, z. B. Klassenregeln/Tops und Flops 

· Herausarbeitung typischer Konfliktsituationen aus dem Schulalltag in Rollenspielen/Bearbeitung von Fallbeispielen

· Gestaltung eines pädagogischen Tages

· Jugendliche beraten Jugendliche/Aufbau eines Beratungssystems

· Erarbeitung einer Broschüre „Was ist Mobbing und wie gehe ich damit um?“

· Ratgeber für Eltern oder Lehrer (Vortrag, Seminar, Broschüre)

· Programm für Coolness-Training erarbeiten

· Ausstellung vorbereiten und präsentieren

· Internetseiten erstellen

· Erstellung und Auswertung eines Fragebogens

2.
Der Jugendherbergskonflikt (Juhe-Konflikt)

Analysieren Sie nebenstehenden Konflikt und zeigen Sie Lösungsmöglichkeiten auf. Begründen Sie sowohl eine geeignete als auch eine ungeeignete Konfliktlösung.

Eine Familie verbringt ihre Ferien in einer Jugendherberge. Es ist der 4. Tag, als abends ein Bus mit einer Schulklasse ankommt, fünfzig 13-jährige Schülerinnen und Schüler. Die Schulklasse erhält ihre Zimmer im Stockwerk über dem Zimmer der Familie. Kaum eingezogen, erdröhnt laute Musik, Getrampel, Stühlerücken, Türenschlagen, Lärm. Die Familie gibt sich tolerant, schließlich haben sie ja auch drei Kinder. Doch als nach einer Stunde durch die Erschütterung die Lampe von der Decke fällt, sagt der Vater: „Jetzt reicht’ s!“ und macht sich auf den Weg. Er nimmt den Glaslampenschirm, der wie durch ein Wunder nicht zerbrochen ist, mit und geht in das Zimmer der Jugendlichen.
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